
Öff entliche Vortragsreihe 

der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

der Heinrich-Heine-Universität

im Haus der Universität

Informationen und Kontakt

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Tel.: 0211 - 81 13820
Mail: wiwi.events@hhu.de
www.wiwi.hhu.de/profil/oeconomicum-live-wirtschaft-erleben

Veranstaltungsort

Haus der Universität

Informations- und Veranstaltungszentrum 
der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
Schadowplatz 14, 40212 Düsseldorf    
www.hdu.hhu.de

Der Eintritt ist frei.

   Nächstgelegene Parkhäuser und Öffnungszeiten: 
Schadow Arkaden (Martin-Luther-Platz 26) 6:00 – 24:00 Uhr;
Kaufhof an der Kö (Heinrich-Heine-Allee 30) 7:00 – 20:30 Uhr;
Kö-Bogen (Königsallee 2) 6:00 – 1:00 Uhr

Erreichbarkeit mit öff entlichen Verkehrsmitteln: 
Straßenbahn:  701, 705, 706 Haltestelle „Shadowstraße“
Niederfl urbus: SB50, 780,  782, 785, 805, 817 Haltestelle 
„Heinrich-Heine-Allee“;
Stadtbahn: U71, U72, U73, U83 Haltestelle „Shadowstraße“
U70, U75, U76, U77, U78, U79 Haltestelle „Heinrich-Heine-Allee“

Über die Vortragsreihe

Die Vortragsreihe "oeconomicum live - Wirtschaft 
erleben" ist eine Einladung an alle Fachleute, Skeptiker 
und Interessierte, sich von den Professorinnen und 
Professoren der  Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
in die vielfältige und aufregende Welt wirtschafts-
wissenschaftlicher Forschung entführen zu lassen – 
und das in einem besonderen Ambiente: im Haus 
der Universität am Schadowplatz.

Die Vorträge werden Ihnen zeigen, dass im oeco-
nomicum, dem Wahrzeichen der Heinrich-Heine--
Universität, hochkarätige Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler zu aktuellen betriebs- und volkswirt-
schaftlichen Themen forschen und lehren. Einige 
stellen sich Ihnen nun vor und geben Ihnen die Chance, 
ihre anwendungs- und  praxisbezogene Forschung live, 
spannend und anschaulich zu erleben. 

Bei den Vorträgen werden Sie die Gelegenheit 
haben, mit den Referentinnen und Referenten in 
eine anregende Diskussion zu kommen und Fragen zu 
stellen. Erleben Sie „live“ die ökonomische Kompetenz, 
die wir an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf zu bieten 
haben und sehen Sie, in welcher Vielfalt hinter der 
imposanten Glasfassade des oeconomicums geforscht 
und gelehrt wird.

Die Referentinnen und Referenten und ich freuen uns, 
Sie im Haus der Universität am Schadowplatz zu treffen, 
um gemeinsam zu erleben, wie wichtig und wie 
spannend ökonomische Forschung heute ist.

Univ.-Prof. Dr. Stefan Süß
Dekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

oeconomicum live - 
      Wirtschaft erleben!
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11.11.2025 19:30 - 21:00 Uhr

„Auswirkungen der ökologischen 
Transformation auf den deutschen 
Arbeitsmarkt"
apl. Prof. Dr. Ronald Bachmann

Der Vortrag gibt einen Einblick in den derzeitigen 
wissenschaftlichen Kenntnisstand zu den Auswirkungen der 
ökologischen Transformation auf den Arbeitsmarkt sowie in die 
Einschätzungen und Erwartungen der Beschäftigten. Dabei steht 
im Fokus, welche Kompetenzen künftig vermehrt und welche 
weniger nachgefragt werden könnten und welche Auswirkungen 
dies auf die Arbeitsplatzsicherheit, berufliche Mobilität und Löhne 
hat. Außerdem wird darüber gesprochen, welche politischen 
Entscheidungen notwendig sind, um die Veränderungen gut zu 
bewältigen.

Aktuelles Programm:03.02.2026 19:30 - 21:00 Uhr

„Wird KI den Menschen ersetzen?“ 
Univ.-Prof. Dr. Marius Wehner

09.12.2025 19:30 - 21:00 Uhr

„Das Deutschlandticket: Schlüssel oder 
Hindernis für eine nachhaltige 
Mobilitätswende? “
Dr. Phil-Adrian Klotz

Die Länder der EU haben in den vergangenen Jahren erheblich an 
internationaler Wettbewerbsfähigkeit verloren. In diesem Kontext 
diskutiert dieser Vortrag die Rolle von Innovationspolitik und 
ausländischen Direktinvestitionen für Produktivität und Wachstum 
von Unternehmen und Ländern. Im Zentrum steht die Frage, wie 
staatliche Maßnahmen zur Förderung von unternehmerischer 
Forschung und Entwicklung optimal ausgestaltet werden können. 
Unterschiedliche nationale Strategien und die Rolle multinationaler 
Unternehmen werden ebenso thematisiert wie mögliche Risiken, 
z.B. ein Verlust technologischer Souveränität.

auf

Diese Frage spiegelt die anhaltenden Diskussionen in 
Unternehmen, unter Beschäftigten und in der Medienlandschaft 
wider, seitdem ChatGPT für alle verfügbar ist. Beinahe wöchentlich 
erscheinen zudem neue Prophezeiungen, wann mit einer 
vollständigen Ablösung des Menschen durch die Maschine zu 
rechnen sei. Doch stimmt das wirklich? Was ist eigentlich KI? Und 
was kann KI bzw. was kann sie vielleicht (noch) nicht? Ein Versuch 
einer Antwort aus der Perspektive des Personalmanagements.

Das Deutschlandticket als staatlich subventioniertes und 
bundesweit geltendes Nahverkehrsticket hat seit seiner Ein-
führung zu einigen Diskussionen geführt. Zentrale Diskussions-
punkte sind, ob das Deutschlandticket wirklich zu einer dauer-
haften Verlagerung vom motorisierten Individualverkehr auf den 
ÖPNV führt und ob das Geld nicht lieber für Investitionen in die 
marode Bahninfrastruktur investiert werden sollte. Diese und 
weitere Fragen rund um das Deutschlandticket sollen in dem 
Vortrag aus ökonomischer Sicht beleuchtet werden.

Aus Politik und Wirtschaft wird immer wieder gefordert, dass die 
Wochen- und Lebensarbeitszeit in Deutschland zunehmen muss. 
Bei genauerer Betrachtung gibt es allerdings auch gute Argumente 
gegen diese Forderung. Klar ist aber: Wenn wir mehr arbeiten 
müssen, spielt der Gesundheitsschutz bei der Arbeit eine immer 
größere Rolle. Im Vortrag werden beide Aspekte aufgegriffen – 
Arbeitszeit und die Förderung der Gesundheit bei der Arbeit!

13.01.2026 19:30 - 21:00 Uhr

„Innovationspolitik, ausländische 
Direktinvestitionen und Wett-
bewerbsfähigkeit"
Univ.-Prof. Dr. Joel Stiebale

10.03.2026 19:30 - 21:00 Uhr

„Müssen wir mehr und länger 
arbeiten? Wir müssen gesünder 
arbeiten!“ 
Univ.-Prof. Dr. Stefan Süß 
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